


Jahr der Mathematik 2008

Liebe Mitglieder der GDM,

das Jahr 2008 ist das Jahr der Mathematik. Hier
soll die Öffentlichkeit ermuntert und ermutigt
werden, die Welt mit einem mathematischen
Blick wahrzunehmen. Ich möchte alle Mitglieder
der GDM bitten, sich an der Gestaltung des Jahres
der Mathematik aktiv zu beteiligen.
In den nächsten Wochen werden sich die Partner
DMV, MNU und GDM mit dem Bundesministeri­
um für Bildung und Forschung und den Sponso­
ren (u. a. Telekom) treffen, um Einzelheiten der
Gestaltung des Jahres der Mathematik festzulegen.
Neben verschiedenen Großveranstaltungen wird es
dann auch weitere Tipps und Hinweise für Aktivi­
täten „vor Ort“ geben.
Hier soll es zunächst genügen, einige Denkan­
stöße zu geben, an welche Aktivitäten dabei u. a.
gedacht ist. Dabei geht es nicht nur um das Ent­
wickeln neuer Ideen, sondern vor allem auch um
das Aufgreifen bewährter Rezepte. Beispielsweise
geht es um das Anfertigen, Organisieren, Durch­
führen von
◦ Vorträgen von Mathematikern an Schulen;
◦ Vorlesungsreihen an der Universität: Highlights

der Mathematik, Aktuelle Mathematik, . . . ;
◦ Ausstellungen an einer Schule: Poster, Kunst,

geometrische Objekte;
◦ Internetseiten zu einem bestimmten mathema­

tischen Thema;
◦ Lehrerfortbildungsveranstaltungen zu aktuellen

Forschungsgebieten der Mathematik;
◦ Schulstunden zu aktuellen Forschungsthemen

der Mathematik, zu historischen Entwicklun­
gen, . . . ;

◦ Projekttagen mit Schülerinnen und Schülern an
einem Mathematischen Institut;

◦ Problemlöseseminaren für Schülerinnen und
Schüler (auch in Zusammenarbeit mit der
Hochschule);

◦ Kinoabenden mit mathematischen Filmen;
◦ Fächerübergreifendem Unterricht: Mathema­

tik und Kunst, Mathematik und Gesundheit,
Finanzmathematik, . . . ;

◦ Posterwettbewerben an Schulen;
◦ Portfolios zu bestimmten mathematischen The­

men;

◦ Mathematische Kalender;
◦ . . .
Ideen aus der Didaktik der Mathematik
◦ Dyskalkulie;
◦ Kooperative Unterrichtsentwicklung – Erfahrun­

gen und Perspektiven;
◦ Kompetenzmodelle – Sammlung, Hintergründe,

Erfahrungen;
◦ 9 Jahre SINUS­Programme: Bestandsaufnahme –

Haben sich Wissenschaft und Unterrichtspraxis
gegenseitig beeinflusst?

◦ „Dialogischen Lernens“ (Gallin/Ruf );
◦ . . .
Wir müssen in diesem Jahr 2008 auch grundle­
gende Ideen der DIDAKTIK der Mathematik in
die Öffentlichkeit tragen. Hierfür sind noch Ide­
en gesucht, was das sein und wie das aufbereitet
werden könnte. Wir wollen deshalb eine Ideen­
sammlung für Themenbereiche aus der Didaktik
der Mathematik anlegen, die insbesondere auch
Ergebnisse aus der didaktischen Forschung aufzei­
gen könnten. Natürlich wird es auch Überschnei­
dungen mit Themen geben, die Mathematik in
die Öffentlichkeit bringen möchten.
Unter der Adresse http://www.ezo.de/gdm/ können
Sie Ihre Ideen selbst eintragen. Bitte kurz fassen!
Klicken Sie bei der entsprechenden Schulstufe auf
„bearbeiten“ und schreiben Sie Ihren Text anstelle
der „1. Idee“. Wenn Sie das erste Mal auf diesen
Seiten sind, dann müssen Sie sich anmelden. Die
Anleitung hierfür steht auf den Seiten.

Mit freundlichen Grüßen
Hans­Georg Weigand

P.S. Natürlich werden alle Maßnahmen vor
Ort durch eine überregionale Organisationss­
truktur unterstützt. Weiterhin ist es sinnvoll
und hilfreich, wenn sich Schulen untereinan­
der oder Schulen mit Mathematischen Insti­
tuten vernetzen. Es wird weitere Informatio­
nen zur Gestaltung des Jahres der Mathema­
tik und Möglichkeiten zur Finanzierung ge­
ben.
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